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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Mommer, Kiesinger 
und Genossen 


betr. Ratifizierung der Konventionen des Europarates 


Bezugnehmend auf die statutarische Entschließung X des Minister- 
komitees des Europarates vom Mai 1951, in der sich jedes 
Mitglied verpflichtet, innerhalb eines Jahres oder spätestens 
innerhalb von 18 Monaten die Abkommen oder Konventionen 
des Europarates den für die Ratifizierung zuständigen Instan- 
zen seines Landes vorzulegen, 

fragen wir die Bundesregierung: 

1. Warum hat die Bundesregierung die Ratihzierung folgender 
Abkommen bzw, Konventionen des Europarates noch nicht 
zum Abschluß gebracht: 

a) Das zweite Zusatzprotokoh zum Allgemeinen Abkommen 
über die Vorrechte und Befreiungen des Europarates 
(Bestimmungen betreffend die Mitglieder der Europä- 
ischen Kommission der Menschenrechte), das am 15. De- 
zember 1956 unterzeichnet wurde; 

b) die Europäische Konvention über die Anerkennung von 
Auslandssemestern, die am 15. Dezember 1956 unter- 
zeichnet wurde; 

c) die Europäische Niederlassungskoiivention, die am 13. 
Dezember 1955 unterzeichnet wurde? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, im Ministerkomitee des 
Europarates darauf hinziiwirken, daß der Stand der Ratifizie- 
rung einer Konvention des Europarates vom Generalsekre- 
tariat jedesmal dann auf die Tagesordnung der Sitzungen 
des Ministerkomitees gesetzt wird, wenn die in der obigen 
Entschließung festgelegten Fristen abgelaufen siud? 
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